
Handelns eın Bekehrungen ber sınd selten ohne Widerstände VOI siıch Der
Band VO: konsequent cdie Gedankengänge semes früheren Buches ort.

Bonn Hans Waldenfels

Zentralamerikanıiısche Universität in San Salvador: El Sélvador: Der Auf-
schrei PINES Volkes. Mıiıt iınem Orwort VO: ÄRTURO RIVERA DAMAS, Erzbischof
VOI1 San Salvador. (Entwicklung und Frieden, Dokumente Berichte
Meınungen 16) Matthias-Grünewald-Verlag/Maınz, Christian-Kaiser-Verlag/
München 193834; 163

Diéser Band enthält iınen Bericht über den sozlalen, politischen und milhlitärıschen
Konflikt dem mittelamerikanıschen Lan: E1 Salvador. Er 1st VO:  — einer Forschungs-
SIUPDPC der Universidad Centroamerıicana Jose Sımeon Canas San Salvador vertaßt
worden und geht auf ınen gemeınsamen Auftrag der Deutschen Kommissıon Justitia

Pax un! des Bischöflichen Hıltswerks MISEREOR zurück. Den beiden Hauptkapiteln
über den Salvadorianıschen Konftlikt und seine Ursachen 1—80) SOW1E über das
Engagement der Kirche der Krıse des Landes (81—128), die 9838 verftfaßt wurden, ist
1934 eın drıttes über cdie Sıtuation 1m Land nach den Präsidentschattswahlen
angefügt worden.

Der Bericht zmgt zunÄächst cdie Ursprünge der heutigen Krıse auf. Dıiıe ungerechten
Strukturen E1 Salvadors haben sich historisch entwickelt. Der Gegensatz zwıischen der
Agrarexportoligarchie und den Volksmassen flackerte schon den Rebellionen
VO): 1952, 1944, 1960 und 1972 auf: seıit 1977 hat sıch adıkalısıert und das Land
nıcht mehr ZUT uhe kommen lassen. ach dem Scheitern des Reformprogrammes der
Putschisten VO: 1979 trieb E1 Salvador 1980 1n den oftenen Bürgerkrieg. Der Bericht
belegt den wirtschaftlıchen Niedergang, den Zertall des politischen Lebens und die
unverhohlene Intervention der USA. 000 bıs 000 Menschen wurden ermordet,

eın Prozent der Bevölkerung. Dıe Zahl der Flüchtlinge innerhalb und außerhalb
des Landes beläuft sıch heute auf 700 000 bıs 800 000 DiIie Wahlen Z.U] Verfassungsge-
benden Versammlung VO: 1982 haben dieses Drama nıcht wenden können un!|
werden VO):  — den utoren sehr kritisch beurteilt. Posıtiver fällt ihre Analyse der Wahlen
VO:  (} 1984 im Schlußkapitel ‚.US, obwohl S1E keinerleı Zweitel den höchst begrenzten
politischen Möglichkeiten des gewählten christdemokratischen Präsidenten DUARTE
aufkommen lassen. „Dıie Wahlen haben ein1ges bewirkt. ber S1IE werden 11U1

ausrichten, WwWeNnNn ihre Resultate dazu beitragen, den Weg ZU1 Ösung der tundamenta-
len Krıse des Landes ebnen: ZUT Beendigung des Krieges” 162).

Zu den utoren des muittleren Kapitels dürtfte JON SOBRINO gehören; geht hıer
das ngagement der Kırche F1 Salvadors. Eiıne Phase 1977 bis koimzıidiert
mıt der Amitszeıt des Märtyrerbischofs (ISCAR ROMERO; S1C 1st gekennzeichnet VO) der
Anklage der Ungerechtigkeit un! der Forderung nach Befreiung. Wıe eın Prophet des
alten Israel verteidigte ROMERO die Rechte der Armen, suchte Wahrheit un!
Gerechtigkeit und entrichtete schließlich den unvermeıdlichen Preıis, die Hıngabe des
Lebens. Unter Monsenor RIVERA, der zunächst als Apostolischer Admuinistrator und TSL
se1ıt 198% als FErzbischoft die Kırche VOI1 San Salvador leıtet, tTrat die Stelle des
prophetischen eın ethischer Akzent, das Drängen auf Humanisıerung des Konflikts und
auf ınen Dialog für den Frieden. Dıe Erzdiözese, dıe ELW. eın Drittel ihrer Priester
verloren hat 10 durch Mord, 43 durch Landesausweisung), versucht ıhren Dıenst
den Armen und Verfolgten aufrechtzuerhalten, uch WE ıhre Kraft geschwächt un
manches VOIl der Dynamık und Geschlossenheıit der Jahre OMEROS verlorengegangen
ISE Frzbischof RIVERAS Anlıegen wird uch 1n dem Vorwort deutlıich, das für das
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Buch geschrieben hat Ich stehe als Hırte Dıenst Dıiözese, die ZU 'eıl dıe
zerstörende Gewalt des 1eges ertahren hat Daher habe ich VOIL allem auf die
Notwendigkeıt hingewiesen den Konflikt humansıeren und miıt anderen Mitteln als
dem Krıeg menschliches und gerechtes Zusammenleben schaften Nur
Friede, der auf Gerechtigkeit Wahrheit Freiheit und brüderlicher Liebe begründet
wird kann VO' Dauer SC} und UÜUBMSEFIEr ETIrTULtLELE: Welt Beruhigung bringen Wır
müssen ihn suchen (9)

ertvoall 1SE das gut lesbare Buch insbesondere, weıl authentisch 1SL vertaßt VO)]

utoren des Landes selbst Es informiert umftftassend auch durch U1 Reihe VO

Statistiıken und Tabellen: zugleich macht betroftfen und weckt Solidarıtät
Würzburg Johannes Meier

Sobrino,Jon The Irue Church and the Poor (übersetzt Aus dem Spanıschen VO

O’Connell), Orbis ooks aryknoll, 1984; 2374
Jon SOBRINO, Professor der Philosophie und der Theologıe der Jesuitenuniversität

VO' Salvador, wurde durch SC1NE Arbeiten ZU) Christologie und andere
Beıiträge der bekanntesten Vertreter der lateinamerikanıschen
Befreiungstheologie Das vorliegende Buch betaßt sıch MIi1t Fragen der Ekklesiologie
und beinhaltet verschiedene Zeitschriftenbeiträge, die den Jahren 1977 980 E1
Salvador entstanden sind. Diıe Eınleitungen den Anmerkungen der einzelnen Kapıtel
geben jeweils die Entstehungssituation und dıe Aussageabsicht C111\| Information,
dıe das Verstehen sechr erleichtert. Der spanısche Orıigmaltitel „Dıe Auferstehung der
wahren Kırche Dıe Armen als der theologısche Ort Ekklesiologie” gibt
programmatiısch cdıie Grundthese wieder, NC Kırche der Armen die Wiederent
deckung der „wahren Kırche darstelle Bevor sıch SOBRINO der Ekklesiologie zuwendet,
beginnt MI1tL methodologischen Abgrenzung der lateinamerikanıschen (Befrei
ungs n Theologie gegenüber der „europäıischen Theologıe (S 7—39) Für die al-
t1ge Dıskussion die Befreiungstheologie sınd die Aussagen des Autors ihrer
thetischen Schärte hilfreich dıe kontroversen theologischen Standpunkte deutlich ZUu

sehen Dem us der Aufklärung herrührenden Ansatz der europäischen Theologie
nach Rechtfertigung des Glaubens gegenüber der Vernunft stellt das Interesse
der lateinamerikaniıschen Theologie der Veränderung der bestehenden ungerechten
Gesellschaft ZU Befreiung ach Aussagen ber die Gerechtigkeıit (Kap 97)
und das Verhältnis VO' Glaube und Gerechtigkeit (Kap stellt das Kapitel „Dı1e
Kirche der Armen Die Auferstehung der wahren Kırche das Herzstück des Buches
dar „In den etzten Jahren 1SE Chrıistus wieder Lateinamerika erschienen Er hat
vielen Christen die Gnade CI WICSCIIL, ıhn den Armen ‚sehen und diıese Vıisıonäre
sind Zeugen geworden für 116 IC Mıssıon, cie C111' NEUC FkForm der Kırche
schaften wird und C11):| LIECUEC Form der Ex1istenz der Kirche (91) Anhand der 1C1
herkömmlichen Qualifikationen der „wahren Kırche Einheıt Heiuligkeit Katholizität
und Apostolizität) wıird der Nachweiıis tühren gesucht der Kirche der
Armen die abgesetzt wird VO' iıner Kırche für die Armen die Kirche Jesu Christı

und authentischer Form wıeder „auferstanden 1sSt Hıer tinden sich Aussagen
ber die „Armen die diesen den Geistbesitz 5 OPCTAaLO (95) zusprechen und
mML1L Zuhilfenahme VO' Mt 31 dıe Menschheit gleichsam IMı} den Armen iıdentisch
setizen 100 Das Kapıtel schließt MmMi1L der Feststellung, die Kırche der Armen heute
die geschichtliche Form der Kırche Jesu 1SE (eine FEinsıcht die 11U] dem möglıch ISE, „der
schon dieser Kirche gehört“) 123 Gegen die Argumente, hiıermıt 1NE6

unberechtigte Einseitigkeit und Parteinahme für cdıe Armen ausgesagt SCI, die sıch
dıe Universalıtät der christlichen Botschaft wende, beharrt auf ME grundle
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